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Ein Revisor muss auch den Kassenverkehr bis zur letzten Revision zuriick pri
fen konnen. Dazu braucht er die Sparbiicher. Eine Bankbescheinigung tber den.
Bestand an einem bestimmten Tag geniigt dazu nicht.”

Bekleidung der HD-Rechnungsfiihrer
von HD-Rf. Ringwald, Binningen

In der Februar-Nummer 1951 (Seite 53) des ,,Fourier' ist unter der Ueber-
schrift ,,Aus der Redaktionsstube™ ein Schreiben eines unbekannten HD-Rf. an
das OKK abgedruckt, worin dieser sich tGber die schlechten Kleiderstiicke beklagt,
in welchen er und viele seiner Kameraden trotz ihrer verantwortungsvollen Funk-
tion herumiaufen misse. Es mag zutreffen, dass dies wihrend dem Aktivdienst
und in der Nachkriegszeit der Fall war, als Miangel an allen Ausristungsgegen-
stinden herrschte. Dies hat sich aber grundlegend geindert. Auch dic HD und
insbesondere die Funktiondre werden jetzt wie ihre Kameraden von der aktiven
Truppe init anstindigen Kleidungs- und Ausriistungsgegenstinden versehen.

Nach der Bekleidungsvorschrift fiir die HD haben die Funktionire von der
Soldklasse 4 (zu der auch die Rechnungsfithrer gehéren)an aufwirts Anspruch auf
die Abgabe einer Miitze fir hohere Uof. und zwar neben der Feldmiitze, die fiir
das Tragen im Dienst bestimmt ist. Die Zeughiuser sind auch angewiesen, den HD
Funktionidren gute Kleidungsstiicke abzugeben und der Schreiber dieses Aufsatzes
hat anlisslich einer kiirzlichen Dienstleistung die Erfahrung gemacht, dass die Zeug-
hausverwaltungen den HD in bezug auf die Abgabe von Bekleidungs- und Aus-
riistungsgegenstinden sehr entgegenkommend sind. Auf Wunsch wird sogar der
Waffenrock zum offen Tragen kostenlos umgeandert. Jeder HD-Rf. hat also die
Moglichieit, seine Bekleidung und Ausriistung im nichsten Zeughaus zu erginzen
und zu modernisieren. Wir wollen hoffen, dass zahlreiche Kameraden von dieser
Moglichkeit Gebrauch machen.

Bedauerlicherweise erhalten die HD-Rf. noch immer keine Kartentasche, ob-
wohl eine solche im Dienst unbedingt notwendig ist. Es wire winschenswert, dass
die Leitung des SFV einmal an die zustindigen militdrischen Instanzen gelangt,
um die Abgabe dieses fiur die Rf. wichtigen Ausriistungsgegenstandes anzuregen.
Bei Erfolg darf sie des Dankes zahlreicher Kameraden gewiss sein.

Die AHV-Nummer im militarischen Kontrollwesen

Der Bundesrat hat dieser Tage eine neue Verordnung iiber das militdrische
g aller
Schweizerblirger zur Erfillung der Wehrpflicht bezweckt. Dazu dienen: Stamm-
kontrolle. Korpskontrolle, Dienstbiichlein, Dienstetat, Kontrolle iiber die wehrpflich-
tigen Schweizer im Ausland, Militirpflichtersatz-Kontrolle, Meldungen und Rap-
porte, polizeiliche Ausschreibung, militdrische Identititskarte und Erkennungsmarke.

Aut Grund der Genfer Abkommen zum Schutze der Kriegsopfer ist jedem
Wehrmann eine besondere Identititskarte abzugeben. Die Ausstellung und Abgabe

Kontrollwesen genchmigt, die vor allem die Sicherstellung der Heranzichun
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erfolgt durch das EMD im Laufe der nichsten zwei Jahre. In der gleichen Zeit
ist von den kantonalen Militirbehdrdsn auch die Stammkontroile durch die Bei-
figung der AHV-Nummer als Matrikelnummer zu erginzen. Die Eintragung der
Matrikelnummer im Dienstbiichlein wird fir die Dienst- und Hilfsdienstpflichtigen
durch das EMD, fiir die ibrigen Wehrpflichtigen durch die Militirbehorde des
Wohnortkantons besorgt. Danh verschwinden auch die eingeklebten gelben Zettel
mit der Nummer fiir die Lohn- und Verdienstersatzordnung. Auf den Soldmelde-
karten der Erwerbsersatzordnung wird vom Zeitpunkt der Umstellung an die AHV-
Nummer einzutragen sein.

Zur neuen Erwerbsersatzordnung

Die in unserer November-Nummer am Schlusse des Artikels {iber die Erwerbs-
ersatzordnung erwihnte ,,Wegleitung fir militdrische Rechnungsfiihrer® {iber die
praktische Durchfihrung des Wehrmannsschutzes vom 1. Januar 1953 an und iiber
die neue Mcldekarte konnte uns das Bundesamt fir Sozialversicherung vor Redak-
tionsscnluss nicht mehr zustellen. Sie ist uns fur die Januar-Nummer in Aussicht
gestellt worden.

Inlandische Gemiise

Zur Zeit sind folgende inlindische Gemiise lieferbar:

Weisskabis Speisekohlriiben
Rotkabis Weissritben
Wirz Schwarzwurzeln
Rosenkohl Zwiebeln
Karotten Knoblauch
Feldrtbli rot und gelb Schnittlauch
Sellerie Sauerkraut
Lauch grin und gebleicht Sauerriiben
Niisslisalat Randensalat

Randen, roh und gekocht

Mitgeteilt von der Schweizerischen Genossenschaft fiir Gemiisebau (SGG), Kerzers

Aus der Schweizerischen Verwaltungs-Offiziersgesellschaft

Die Sektion Zentralschweiz teilt uns mit, dass sie ihre Generalver-
sammlung am 25. Januar 1953 in Lenzburg durchfiihren wird. Im Mittelpunkt der
Tagung steht ein Vortrag von Oberstlt. Speidel iiber , Erfahrungen eines Vpf. Of.
in Griechenland 1942/43%. Auch werden die Teilnehmer Gelegenheit haben, den
Film des Kdo. der Vpf.-Rekrutenschulen Gber die Ausbildung der Vpf. Trp. zu
sehen.



	Die AHV-Nummer im militärischen Kontrollwesen

